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Herren Kreisliga Gr. West

TTC Weiskirchen : TGS Hausen 1897 VI 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für den TTC Weiskirchen in der Herren Kreisliga 
Gr. West

Mit langem Atem entführten die Gäste der TGS Hausen 1897 VI am vergangenen Freitag in der
Herren Kreisliga Gr. West beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Weiskirchen. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Janetzki /
Proschitzki. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Eike Janetzki nun 5 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:1-Sieg von Stiefel / von Malottki gegen Teichert / Weiser ging nur der erste Satz
verloren. Lange mit Janetzki / Proschitzki kämpfen mussten Salger / Eck, bis sie ihre Kontrahenten
mit 11:8, 5:11, 11:9, 4:11, 11:7 niedergerungen hatten. Das war nichts für schwache Nerven. Es war
ein langes Spiel, bis Gronewold / Keller ihre 2:3-Niederlage gegen Morcinek / Bruder quittieren
mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Benny Stiefel gelang es
Felix Proschitzki zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Eike Janetzki war für Leon Salger letzten Endes
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Zwar brachte Joachim Teichert Marco von Malottki
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Marco von Malottki mit 3:1 durch und
gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Sven Gronewold gegen Mareike Bleisinger,
obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen
konnte. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. In vier Sätzen
verlor derweil Emil Keller seine Partie gegen Reinhold Bruder. Elias van Eck verlor dann sein Match
gegen Martin Morcinek unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Da war
final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Weiskirchen
und der TGS Hausen 1897 VI. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Benny Stiefel bei seiner
Vier-Satz-Niederlage von Eike Janetzki dann doch niedergerungen worden. Passende spielerische
Mittel hatte wenig später Leon Salger hingegen letztlich parat, um Felix Proschitzki zu distanzieren,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei
der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Marco von Malottki gegen Mareike Bleisinger. Mit
dieser Niederlage liegt von Malottki nun bei einer Einzelbilanz von 7:5 seit Beginn der Spielzeit. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Zwischenzeitlich konnte Sven Gronewold
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das im Vorhinein als fifty-fifty eingeschätzte Spiel gegen
Joachim Teichert aber trotzdem klar mit 7:11, 14:12, 12:14, 4:11. Trotz des Verlustes der ersten
beiden Sätze gewann derweil Emil Keller seine Partie gegen Martin Morcinek noch mit 3:2. Durch
diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Morcinek nun 5 Siege bei 6 Niederlagen aus. Nur
einen Satz verlor Elias van Eck bei seinem Sieg gegen Reinhold Bruder und holte somit einen Punkt
für seine Mannschaft. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die
Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ein Satz reichte nicht, weshalb Stiefel / von
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Malottki das Spiel gegen Janetzki / Proschitzki mit 1:3 verloren. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.11.2023 gegen
die Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 III, während die TGS Hausen 1897 VI am 10.12.2023 gegen
Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. III antritt.

 Statistik:
 TTC Weiskirchen

Doppel: Stiefel / von Malottki 1:1, Salger / Eck 1:0, Gronewold / Keller 0:1 
Einzel: B. Stiefel 1:1, L. Salger 1:1, M. Malottki 1:1, S. Gronewold 0:2, E. Keller 1:1, E. Eck 1:1 

 TGS Hausen 1897 VI
Doppel: Janetzki / Proschitzki 1:1, Teichert / Weiser 0:1, Morcinek / Bruder 1:0 
Einzel: E. Janetzki 2:0, F. Proschitzki 0:2, M. Bleisinger 2:0, J. Teichert 1:1, M. Morcinek 1:1, R.
Bruder 1:1


